
Sonntag, 20.02.2011
1. Damen -
HSG Fockbek-Nübbel

2010/11
7

Aktuelle Meldungen
aus den Teams

Mit allen Infos
zu den Spielen
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Herzlich willkommen zu unse-
rem Heimspiel gegen die HSG
Fockbek/Nübbel! Wir begrü-
ßen heute unsere Gäste und
deren Fans und das heutige
S c h i e d s r i c h t e r -
gespann Schmidt/
Schulz.

Bei uns läuft
es zur Zeit
rund. Nach
Alstertal und
Altona konn-
ten wir gegen
Lauenburg noch eins drauf le-
gen und haben uns damit die
Chance, um die Meisterschaft
mitzuspielen, offen gehalten.
Doch bis dahin liegt noch ein
langer Weg vor uns.

Mit der HSG Fockbek/Nübbel
erwarten wir heute einen
Gegener, der uns in der Hin-

runde mit 25:22 besiegt hat. In
den letzten sieben Spielen
konnte Fockbek allerdings
nicht punkten und ist auf den
12. Tabellenplatz abgerutscht.

Aber gerade gegen uns
werden sie ihre Negativ-
serie beenden wollen. Wie

man gegen uns
gewinnt, wis-

sen sie ja
schon. Wir

wollen unsere
Fehler aus dem Hin-

spiel nicht wiederholen und
uns für die Niederlage revan-
chieren.

Wir wünschen allen Zuschau-
ern ein sehenswertes und fai-
res Spiel und hoffen mit eurer
Unterstützung am Ende als
Sieger auf dem Platz zu stehen,

Eure 1. Damen
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Auswärtsfahrten mit den 1. Damen
Alle Fans der 1. Damen aufgepasst! Für die etwas weiteren Auswärtsfahrten haben wir Reisebusse ge-
chartert, in denen jede Menge Plätze auch für euch frei sind. Hier die Termine:

Samstag, 26.02.2011 MTV Herzhorn Abfahrt 15.30 Uhr
Samstag, 19.03.2011 HSG Tarp-Wanderup Abfahrt 14.00 Uhr
Samstag, 30.04.2011 Bredtstedter TSV Abfahrt 12.00 Uhr
Samstag, 14.05.2011 TSV Jörl Abfahrt 15.00 Uhr

Für einen geringen Unkostenbeitrag in Höhe von nur 5 Euro könnt ihr das Team begleiten und vor Ort für
kräftig Stimmung sorgen.

Für ausreichend kostenlose Getränke während der Fahrt ist gesorgt.

Bitte meldet euch bei Interesse bei Abteilungsleiter Lars Kiesbye über das Kontaktformular auf unserer
Website unter www.atsv.de/handball/.



55MANNSCHAFTSFOTO

Die 1. Damen des ATSV in der Saison 2010/11. Hintere Reihe v. l.: Trainerin Kathrin Herzberg, Julia
Nikoleit, Lena Teufel, Lena Davi, Katrin Schomburg, Bianca Schuster, Lisa Schier, Carolin Fischer. Vordere
Reihe v. l.: Nele Oosting, Janicke Bielfeldt, Maren Franke, Nadine Grunwald, Sina Jaeger, Lara Schlizio, Ilka
Bernhardt. Es fehlt: Melanie Schlüter.

Jeans Passage
IHR JEANSER

Siegfried Schreyer
Große Straße 18

22926 Ahrensburg
Tel.: (04102) 31369
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66 STARPALAVER MAREN FRANKE

Name: Maren Franke
Spitzname: Schnulli, Nona
Rückennummer: Nona
Geburtsdatum: 20.01.1989
Geburtsort: Schwerin
Größe: 1,63 kurz
Gewicht: möp
Schuhgröße: 39 1/3
Augenfarbe: blau-grau
Haarfarbe: braun
Vorfahren: Gibbons
Besondere Kennzeichen: OD-MF
700
Familienstand: ohne Anhang
Kinder: mag ich ganz gerne
Beruf: Schülerin an der Fachhoch-
schule „Dolce Gusto“
Traumberuf als Kind: Schneeschie-
berin
Lebensmotto: Putz weg!
Hobbys: skifoarn
Raucher: passiv
Trinker: nur unter der Woche
Laster: Ungeduld
Handballer seit: Krabbelgruppe

Im Verein seit: 2010
Bisherige Stationen: Hahnheide,
Henstedt-Ulzburg
Lieblingsposition: oben
Größter Erfolg: Gymnasium-Emp-
fehlung
Größter sportlicher Erfolg: Turnier-
sieg F-Jugend
Größter sportlicher Misserfolg:
Bauchklatscher vom 5er
Saisonziel: mehr Spiele gewinnen
als verlieren
Lieblingsübung: einatmen, ausat-
men
Lieblingsspielzug: Firlefanz
Sport außer Handball: skifoarn
Wer wird Deutscher Handball-
Meister? Die Zebras
Wer wird Deutscher Fußball-Meis-
ter? Borussia
Lieblingsverein/-mannschaft: Kol-
ding Handbold
Vorbild: Pippi Langstrumpf
Lieblingsland: Österreich
Lieblingsstadt: Hamburg
Wo möchtest du gerne leben? Nicht
auf der Straße
An Ahrensburg mag ich: mein zwei-
tes Zuhause inkl. des roten Sofas
Traumreiseziel: Madagaskar
Letzter Urlaub war in/auf: Kitzbü-
hel
Lieblingsspruch: Wer ist Esther?
Lieblingsgetränk mit Alk: Dudel-
vodka
Lieblingsgetränk ohne Alk: Alm-
dudler
Lieblingsessen: Grützwurst
Lieblingssüßigkeit: Lachgummi
Lieblingseissorte: Kinderschoki
Lieblingsinternetadresse:
www.google.de
Lieblingsschauspieler: Zach Galifia-
nakis
Lieblingsschauspielerin: Eva Men-
des

Lieblingsfilm: Hangover
Lieblingsfilmheld: Flipper
Lieblingsfernsehsendung: Doctor’s
Diary
Welche Sendung würdest du sofort
verbieten: Rosamunde Pilcher
Lieblingsbuch: Feuchtgebiete
Lieblingsromanheld: Wer will das
wissen?
Lieblingsschriftsteller: Franz Kafka
Lieblingszeitschrift: Bussi Bär
Lieblingscomic: Tick, Trick & Track
Erste Platte/CD: I’m A Barbie Girl
Lieblings-CD: Bibi und Tina: Papi
lernt reiten.
Lieblingsmusikrichtung: Psychobil-
ly
Lieblingssong: Jede Zelle meines
Körpers ist glücklich
Lieblingscomputerspiel: Moorhuhn
Lieblingsfarbe: Magenta
Lieblingstier: Schnappi, das kleine
Krokodil
Wer oder was wärst du gerne ge-
wesen? Papagei
Darüber lache ich: alles
Deshalb weine ich: alles
Wenn ich einen Tag Bundeskanzler
wäre, würde ich: ne Runde schlafen
Schlimmste Verletzung: Zwei
Trümmerbrüche (Mittelhandkno-
chen 2003 + Zeigefinger 2008),
Kreuzband- und Meniskusriss 2011
Größter Traum: eine verletzungs-
freie Saison spielen
Geheimnis meiner Schönheit: Ge-
heimnisse werden nicht verraten
Das Leben wäre sinnlos ohne: mich
Nachts trage ich: den Schlüpper
andersrum
Ein Tag ohne Handball ist für mich:
Entspannung
Ich kann nicht leben ohne: das letz-
te Wort zu haben
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77WORTE VON DER TRAINERIN
Alstertal - puuuutz weg! Lauen-
burg - puuuutz weg! Ach, und
zwischendurch haben wir dann
auch noch Altona mitgenom-
men!

Manchmal ist das Trainerleben
richtig scheiße ... wenn sich aus-
gerechnet Maren Franke das
Kreuzband reißt und schmerzlich
von der Trainerin vermisst wird.
Oder, wenn auch weniger drama-
tisch, mal wieder nur sieben Leu-
te beim Training sind oder wo-
möglich das Gespann antritt,
welches man nur noch von hin-
ten sehen wollte.

Manchmal ist das Trainerleben
aber auch richtig toll ... wenn man

nämlich trotz aller Widrigkeiten
ausgerechnet den Zweiten und
Ersten der Tabelle schlägt und
sich als kleines Sahnebonbon
dann auch noch bei Altona rächt,
die uns eine wahrhaft schmerz-
hafte und höchst peinliche Nie-
derlage in der Hinserie zugefügt
haben.

Wir haben also drei Wahnsinns-
spiele hingelegt und die Erklä-
rung dafür ist einfach: Es passt
einfach alles zusammen zurzeit,

das Team hat sich zusammenge-
fügt und gefestigt und steht als
eine Einheit auf dem Feld. Das
olle abgedroschene Motto: "Einer
für alle, alle für einen" wird ins-
besondere in der Abwehr hervor-
ragend umgesetzt und setzt sich
in der Unterstützung von der
Bank und durch unsere tollen
Fans auf der Tribüne fort. Schlicht
und ergreifend gesagt: Es macht
einfach Spaß.

Tja, und nun…? Jetzt sind wir
nur zwei Punkte hinter dem Ta-
bellenersten und dürfen nach
dem 16. von 26 Spieltagen tat-
sächlich ein wenig an der Meis-
terkrone schnuppern .

Ein Blick auf die Tabellensi-
tuation zeigt es: Meister zu wer-
den, kann jetzt ganz einfach sein
... einfach alles gewinnen und
darauf hoffen, dass Alstertal noch
einmal verliert.

Aber das ist ja noch alles Zu-
kunftsmusik. Deshalb gilt es, sich
allein auf unseren Part bei diesen
Überlegungen zu konzentrieren
- Operation 20 aus 10!

10 Spiele - 20 Punkte holen ...
mehr nicht, schon haben wir al-
les getan, was wir tun können.

Man könnte dann noch ne Kerze
in der Kirche anzünden und für
eine Niederlage Alstertals beten.
Wenn das klappt ist gut, wenn
nicht, kommt wieder der Punkt
von ganz oben ... manchmal kann
das Trainerleben so richtig schei-
ße sein!

Heute geht's gegen Fockbek/
Nübbel, die auf jeden Fall im Hin-
spiel deutlich besser gespielt ha-
ben, als das Schirigespann das
Spiel gepfiffen hat. Viel mehr ist
nicht in Erinnerung geblieben
von dem Spiel, vielleicht noch die
unglaublich beknackten Kostü-
me, die wir für unseren Mottoab-

end hinterher anhatten und das
Erlebnis der besonderen Art, dass
Flöhchen mit dem Busfahrer und
seiner Frau auf der letzten Bank
im Bus hatte :-).

Heute liegt nun keine Feier an,
wir haben ein anderes Schiri-
gespann und Busfahrer und Bus-
fahrerin spielen woanders Eisen-
bahn! Beste Voraussetzung, sich
auf das Spiel und den Gegner und
unsere Aufgabe "20 aus 10" zu
konzentrieren.

ACHTUNG:
Am 4. März  findet unser Nachholspiel gegen den TSV Ellerbek nicht in Ellerbek,

sondern in unserer Halle am Heimgarten statt.

Spielbeginn ist 20.30 Uhr und wir freuen uns über lautstarke und zahlreiche

Unterstützung!
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1010 TABELLE

1. Damen - Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein

1 SC Alstertal-Langenhorn 17/26 13 1 3 446 : 390 +56 27 : 7

2 Lauenburger SV 17/26 12 1 4 407 : 366 +41 25 : 9

3 Ahrensburger TSV 16/26 11 1 4 395 : 348 +47 23 : 9

4 HSG Holstein Kiel/Kronshagen 17/26 10 0 7 392 : 398 -6 20 : 14

5 TSV Ellerbek 15/26 8 1 6 382 : 363 +19 17 : 13

6 HSG Tarp-Wanderup 17/26 7 2 8 425 : 427 -2 16 : 18

7 TSV Wattenbek 16/26 7 1 8 362 : 382 -20 15 : 17

8 TSV Jörl 17/26 6 3 8 429 : 430 -1 15 : 19

9 Bredstedter TSV 17/26 6 3 8 427 : 426 +1 15 : 19

10 THW Kiel 17/26 7 1 9 334 : 341 -7 15 : 19

11 SG Altona 17/26 7 0 10 319 : 360 -41 14 : 20

12 HSG Fockbek/Nübbel 17/26 6 1 10 393 : 422 -29 13 : 21

13 MTV Herzhorn 17/26 4 2 11 398 : 412 -14 10 : 24

14 SG Hamburg-Nord 17/26 4 1 12 369 : 413 -44 9 : 25

Kooperation Ahrensburger TSV und
Deutsche Bank - Selbständiger Finanzberater Ingolf Gonschorek
1. Erstes Jahr Erstattung der Kontoführung
2. Sonderkondition bei Abschluss einer Baufinanzierung
3. Vergünstigung Depotführung
4. Erstattung erster Monatsbeitrag für:

- Sachversicherungen (Hausrat-, Haftpflicht-, Unfallversicherung etc.)
- Berufsunfähigkeitsversicherung
- Privatkredit

Ansprechpartner:
Deutsche Bank Privat- und Geschäftskunden AG Tel.: (041 02) 88 02 12
Ingolf Gonschorek Fax: (041 54) 79 45 44
Selbständiger Finanzberater Mobil: (01 74) 9 42 57 38
Bahnhofstr. 58 E-Mail: ingolf.gonschorek@db.com
22946 Trittau

Terminvereinbarung einfach und schnell in der Filiale Ahrensburg, Trittau oder bei Ihnen zu Hause.
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1111SPIELPLAN
Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein

So., 12.09.2010 17:00 TSV Wattenbek – ATSV 19:31

So., 19.09.2010 15:00 ATSV – SC Alstertal-Langenhorn 25:29

So., 26.09.2010 16:00 SG Altona – ATSV 26:14

So., 03.10.2010 15:00 ATSV – Lauenburger SV 31:26

Sa., 23.10.2010 18:30 HSG Fockbek/Nübbel – ATSV 25:22

So., 31.10.2010 15:00 ATSV – MTV Herzhorn 21:19

Sa., 06.11.2010 19:00 HSG Holstein Kiel/Kronshagen – ATSV 22:30

So., 14.11.2010 15:00 ATSV – HSG Tarp-Wanderup 24:22

So., 28.11.2010 15:00 THW Kiel – ATSV 13:17

So., 12.12.2010 15:00 ATSV – Bredstedter TSV 26:24

Sa., 18.12.2010 17:00 SG Hamburg-Nord – ATSV 30:23

So., 09.01.2011 15:00 ATSV – TSV Jörl 31:22

So., 16.01.2011 15:00 ATSV – TSV Wattenbek 23:23

So., 23.01.2011 17:00 SC Alstertal-Langenhorn – ATSV 17:29

So., 06.02.2011 15:00 ATSV – SG Altona 25:14

Sa., 12.02.2011 17:00 Lauenburger SV – ATSV 17:23

So., 20.02.2011 15:00 ATSV – HSG Fockbek/Nübbel

Sa., 26.02.2011 18:30 MTV Herzhorn – ATSV

Fr., 04.03.2011 15:00 ATSV – TSV Ellerbek

So., 13.03.2011 15:00 ATSV – HSG Holstein Kiel/Kronshagen

Sa., 19.03.2011 17:00 HSG Tarp-Wanderup – ATSV

So., 03.04.2011 15:00 ATSV – THW Kiel

So., 10.04.2011 19:30 TSV Ellerbek – ATSV

Sa., 30.04.2011 16:30 Bredstedter TSV – ATSV

Sa., 07.05.2011 17:00 ATSV – SG Hamburg-Nord

Sa., 14.05.2011 19:00 TSV Jörl – ATSV
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1212 AUFSTELLUNG

Nr. Name Position Alter Tore 7m
1 Lisa Schier TW 24 0 0
4 Lena Teufel TW 32 0 0
2 Sina Jäger RA 25 4 1
3 Janicke Bielfeldt LA/RA 22 69 3
5 Julia Nikoleit KM 19 15 0
6 Nadine Grunwald KM 24 49 0
7 Nele Oosting LA/RA 20 14 0
8 Lena David RM/RL 28 23 0
9 Maren Franke RM 22 44 19

10 Ilka Bernhardt RM/RL/RR 23 34 0
13 Carolin Fischer KM/RM 26 56 33
14 Melanie Schlüter RA 33 16 0
15 Jessica Fraatz KM 28 0 0
17 Bianca Schuster RL/RR 33 52 6

T Kathrin Herzberg Bank 41 394 58
PT Martin Müller Bank 32

Katja Schomburg Bank
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1313FOTO/AUFSTELLUNG FOCKBEK/N.

Nr. Name Position
1 Stephanie Kaiser TW

12 Stefanie Paulsen TW
16 Inga Milferstädt TW
3 Annika Bock
5 Lena Ehlers
6 Dorthe Scheller
9 Jana Reinhard

10 Annika Scheller
11 Dörte Sievers
13 Annika Stahlke
14 Melanie Krakuhn
22 Lone Kurbjuhn
29 Annike Tiedtke

Michael Näve Trainer
Antja Hüls Betreuerin
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1414 2. DAMEN
Ein Sieg nach dem Pokal-
aus
Nach der Niederlage im Pokal am
Dienstag mussten wir uns heute
wieder auf die Liga konzentrieren.
Unseren Gegner TH Eilbeck hatten
wir im Hinspiel mit 40:18 geschla-
gen, doch wir waren vorsichtig. So
hatte die Mannschaft von HGN mit
einem Tor gegen Eilbeck verloren
(und wer sich dunkel erinnert, ge-
gen Norderstedt haben wir in der
Hinrunde verloren). Wir wussten
also nicht was uns erwartet.

Wir starteten etwas unkonzen-
triert in die erste Hälfte und mach-
ten da weiter wo wir am Dienstag
aufgehört hatten - mit Ballver-
lusten. Man hätte meinen können,
der Ball ist heiß. Doch im Gegensatz
zum AMTV konnte die Mannschaft
von Eilbeck unsere Unkonzentriert-
heit nicht zu ihren Gunsten nutzen.

Auch dank unserer guten Abwehr,
hatten wir die Möglichkeit uns
wieder etwas zu sammeln und gin-
gen innerhalb von 13 Minuten mit

8:0 in Führung. Unser erstes Gegen-
tor erhielten wir erst in der 15. Mi-
nute, und wir ließen auch nur noch
vier weitere in der ersten Hälfte zu.

Da die Eilbecker Kal-
le von Beginn an kurz
gedeckt haben (am
Anfang auch Eli), hat-
te der Rest der Mann-
schaft viel Platz und
konnte die Lücken
gut nutzen. Vor al-
lem für Moni war die-
ses Spiel gemacht,
weil sie durch ihre
Schnelligkeit und ihr
"geschlängel" immer
wieder zum Torer-
folg kam oder Lücken
für die anderen riss.
Wir gingen mit ei-
nem Halbzeitstand
von 5:16 in die Pause.

In der zweiten Halbzeit wollte
Jens in der Abwehr etwas auspro-
bieren und stellte uns von einem
5:1-Deckungsverband auf eine 3:2:1-

Wollen zwei Punkte gegen den Tabellenführer Wandsetal: Die 2. Damen des ATSV.

Abwehr um. Wir hatten diese Ab-
wehr noch nicht richtig geübt und
die Eilbecker konnten dadurch
mehr Lücken finden, wussten die-
se jedoch nicht zu nutzen. Wir
konnten uns daher auch weiter ab-
setzen und gewannen am Ende das
Spiel mit 32:11.

Heute findet das Spitzenspiel ge-
gen den Tabellenführer TSV Wand-
setal statt. In diesem Spiel müssen
wir 100%ig fit sein, dürfen uns kei-
ne Unkonzentriertheit im Angriff
und in der Abwehr erlauben. Wir
freuen uns natürlich auch über tat-
kräftige Unterstützung auf der Tri-
büne. Hier auch noch mal einen
Dank an unsere Fans, die tapfer das
Spiel gegen Eilbeck in einer sehr
kalten Halle ertragen haben.

Für nur 11 Gegentore sorgten im
Tor: Mucki und Caro

Für nur 11 Gegentore und 32 Tore
im Angriff sorgten im Feld: Antje (5/
2), Franzi (1), Marion (5/1), Melli, Sil-
ke (4), Eli (1), Kalle (1), Moni (9), Nina
(6/1), Kiki (n.e., weil Krüppel ;-))

Nr. Name Position
1 Carolin Richter TW

16 Monika Klar TW
2 Antje Mosche LA/RA
3 Franziska Heidtmann RL/RR/LA
4 Marion Nommensen LA
6 Melanie Witte RM/RR/RL/LA
7 Svenja Hagge RR/RA
8 Silke Thom KM/LA/RA
9 Elisabeth Haude RM//RR

10 Mara von Witte RR/RL
11 Katrin Niemeier RL
14 Kirsten Vester RR/RL
18 Simona Stahl RA/RR
19 Nina Köppler KM

Jens Carlson Trainer
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Busvermietung

EUROPAWEIT

| busvermietung

| vereinsfahrten

| gruppenreisen

| eventreisen



Treffer!
Gas aus der Region zu fairen Preisen.

GAG Gasversorgung Ahrensburg GmbH  
Kundenzentrum: Lohe 1, 22926 Ahrensburg, Telefon: (04102) 9974 - 0

www.gag-ahrensburg.de

Wir wünschen unseren 
beiden Teams eine 
erfolgreiche Saison 2010!
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